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Die beiden Bewerbsgruppen der FF Kema-

ting konnten sich durch die Unterstützung 

von einigen Sponsoren den Wunsch nach 

einer neuen Trainingsausrüstung erfüllen. 

Dabei wurden für die 22 Kameraden der beiden 

Gruppen Trainingsanzüge und Regenjacken so-

wie neue Sportshirts angeschafft. 

Bei den Feuerwehrleistungsbewerben geht es 

zwar in erster Linie um feuerwehrspezifische 

Aufgaben, doch auch der sportliche Gedanke 

steht (immer mehr) im Vordergrund. Um für die 

vorbereitenden Trainingseinheiten und die Be-

werbe entsprechend gerüstet zu sein, verfügen 

nun die Kameraden der Bewerbsgruppen über 

das entsprechende Equipment. Die Anschaf-

fung wurde durch die großzügige Unterstützung 

zahlreicher Sponsoren ermöglicht, bei denen 

Trainingsausrüstung für die FF Kemating
sich die FF Kemating an dieser Stelle recht 

herzlich bedanken möchte, darunter auch die 

Seewalchner Firmen  Roither Austropressen, 

Volksbank Seewalchen und Zaunteam Salz-

kammergut. 

Beide Gruppen konnten in der abgelaufenen 

Saison mit tollen Ergebnissen, sowohl auf Be-

zirks-, als auch auf Landesebene (3. Rang der 

Bewerbsgruppe 1) aufwarten. 

Am 19. September traten 2 Gruppen der 

FF Steindorf zur Leistungsprüfung des 

Bayrischen Leistungsabzeichens an. 

Begleitet von Kdt. Martin Schallmeiner 

erwarben 9 Mitglieder unserer Wehr das 

begehrte LA in den verschiedenen Stu-

fen bei unserer Partnerfeuerwehr. 

Von der FF Kreuzberg trat ebenfalls eine 

Gruppe zur Leistungsprüfung an. Nach in-

tensiven Trainingseinheiten in „Fahrzeug-

kunde, Knoten, Herstellen einer Saugleitung 

und Löschangriff“ wurde die Leistungsprü-

fung erfolgreich abgelegt. 

Bei der Übergabe der Leistungsabzeichen 

waren unter anderem Landrat Sebastian 

Gruber und der 1. Bürgermeister der Stadt 

Freyung Dr. Heinrich Olaf anwesend. Kdt. Martin 

Schallmeiner bedankte sich bei Kdt. Lothar 

Ilg und seinen Kameraden für die Gast-

freundschaft und betonte die hervorragende 

Zusammenarbeit und Partnerschaft der beiden 

Feuerwehren. Folgende Leistungsabzeichen 

wurden erworben: 1. Stufe (Bronze) - Egger 

Daniel, Mörwald Corinna, Hinterberger Michael, 

Scheidleder Kevin. 3. Stufe (Gold leer) - Fürt-

hauer Gerald, Egger Florian, Schallmeiner 

Thomas. 5. Stufe (Gold grün) - Huber Markus, 

Fürthauer Bernhard. Wir gratulieren herzlich 

zu den erworbenen Leistungsabzeichen.

Bericht: Sepp Egger/FF Steindorf

FF Steindorf in Bayern
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Jahresrückblick Bibliothek Seewalchen 2015

Josefine Merkatz zu Besuch in Seewalchen

Auch heuer soll ein kleiner Rückblick auf 

das zu Ende gehende Jahr in der Biblio-

thek Seewalchen nicht fehlen.

Unzählige Stunden ehrenamtlicher Arbeit ha-

ben wieder einmal Vieles möglich gemacht: 

So wurden in diesem Jahr 2015 bis  jetzt über 

12.000 Entlehnungen gezählt. Insgesamt dür-

fen wir uns über ca. 400 aktive Benutzer(innen) 

freuen. Das sind seit Neubeginn der Bibliothek 

(im Jahr 2013) beachtliche 320 (!) neue Leser 

und Leserinnen. 

Es besuchen uns außerdem regelmäßig der 

Schülerhort und der Kindergarten. Die Schü-

lerInnen der zweiten und dritten Klasse der 

Volksschule Seewalchen waren ebenfalls 

schon mit ihren Lehrerinnen zu Besuch.

In diesem Jahr wurden in der Bibliothek schon 

über 500 neue Medien angekauft. Das Biblio-

theksteam rund um Elisabeth Vogel, bestehend 

aus 14 Ehrenamtlichen, sucht die Medien aus 

und kauft sie an. Dann müssen diese selbst-

verständlich auch noch eingebunden und in 

das Computersystem eingegeben werden, be-

vor sie verliehen werden können. 

Aktuelle Rezensionen und Besprechungen aus 

Zeitschriften helfen ebenso bei der Auswahl der 

neuen Medien, wie auch Empfehlungen durch 

Händler oder Wünschen von LeserInnen. Wenn 

Sie diesbezüglich selbst einen Vorschlag ha-

ben, so sind wir immer dafür offen. Kommen 

Sie doch einfach mit uns ins Gespräch!

Die Liste der Veranstaltungen, die im Rahmen 

der Bibliothek stattfinden konnten, lässt sich 

ebenfalls sehen: 1 Lesenacht , 1 LAN Party, 2 

Seniorencafés, 1 Lesewanderung, 3 Bilderbuch-

kinos, 5x Lesekreis, 1 Spielenachmittag und ein 

Figurentheater von Josefine Merkatz.

Interessant ist anschließend auch noch zu wis-

sen, dass sich die Bibliothek Seewalchen durch 

Förderungen des Bundes und der Gemeinde fi-

nanziert. Auch die Pfarre schießt eine Kleinigkeit 

zu und natürlich helfen auch unsere Eigenein-

nahmen aus dem Verleih.

Spielenachmittag 2015: Die diesjährigen GewinnerInnen waren: 
Nina Rehrl, Linus Gierlinger, Nele Schwarzenlander, Jakob Schiemer und Nuran 

Atterwiki – das Online Lexikon des 
Attersees und Attergaus - ist seit 4 ½ Jahren im Netz.
Seitdem wurden insgesamt 720 Beiträge auf 

fast 5000 Seiten von 7,7 Mio. Teilnehmern auf-

gerufen.

Im abgelaufenen Jahr sind wieder einige inter-

essante Artikel dazukommen:

Hier eine kleine Auswahl aus Seewalchen

…. im März verstarb der frühere Vorstandsdirektor 

Alfred Wimmer. Eine Seite in Atterwiki bringt 

einen Bericht über sein engagiertes Leben.

…. Austropressen kennt man fast auf der ganzen 

Welt. In atterwiki finden Sie einen Artikel über 

die Firma und den Firmenchef Franz Roither.

…. ein Artikel stellt den vielseitigen und weithin 

bekannten Designer Hannes Rohringer vor

Andere Gemeinden aus dem Attergau:

…. Florian Danter aus Weyregg ist DIE Größe in 

der Musikwelt auf der steirischen Harmonika. 

Näheres über sein Leben und seine Aktivi-

täten finden Sie in atterwiki.

… der Gimbach im Weißenbachtal fällt in Stufen 

zu Tal. Näheres können Sie in einem neuen 

Artikel nachlesen

…. die Gemeinde Lenzing gibt es seit 1941. at-

terwiki zeigt eine Liste aller Bürgermeister 

dieser Marktgemeinde.

…. Stephan Wultinger ist DER  Baumeister der 

spätbarocken Kirchen im Attergau. Vieles in 

seinem Leben blieb verborgen, um so mehr 

zeugen seine Bauten von seinem Schaffen.

Wählen Sie

www.atterwiki.at

geben Sie den Artikelnamen ein oder klicken Sie 

auf die Ortsnamen auf dem Plan der Titelseite.

Viel Freude mit atterwiki.
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Information zum Fahrplanwechsel am 13.12.2015 
für Seewalchen am Attersee
Die OÖ Verkehrsverbund Organisationsgesell-

schaft hat im Auftrag des Landes OÖ die Regio-

nalbuslinien in Vöcklabruck neu ausgeschrie-

ben. In der Gemeinde Seewalchen am Attersee  

werden die Linien  561 (bisher 564! Unterach – 

Attersee – Kammer – Vöcklabruck – Attnang-P.), 

563 (Nachtschwärmer), 565 (St. Georgen – 

Seewalchen – Vöcklabruck), 573 (Schörfling – 

Lenzing – Pichlwang) und 585 (Frankenburg 

– Gampern – Lenzing)  ab 13.12.2015 von der 

ÖBB Postbus GmbH mit neuen Bussen im 

OÖVV-Design gefahren. 

Die wichtigste Regionalbuslinie wird 561 (Un-

terach – Attersee – Kammer – Vöcklabruck 

– Attnang-P.) mit einem  1-Stundentakt ab 

Attnang-Pucheim (mit Anschluss an die WEST-

BAHN aus Ri. Linz) über Vöcklabruck, Timelkam 

und Lenzing bis Schörfling und einem 2-Stun-

dentakt dazwischen ab Vöcklabruck Bahnhof 

(mit Anschluss an die ÖBB-ICs aus Ri. Linz) als 

Eilkurs (ohne Timelkam über die Umfahrung 

Lenzing) nach Kammer-Schörfling als Ergän-

zung zum 1-Stundentakt mit den Regionalzü-

gen (ÖBB172) nach Kammer. 

Zusätzliche Kurse werden an Schultagen zwi-

schen Kammer und Unterach gefahren, Kurse 

am Wochenende fahren durch von Unterach bis 

Attnang-Puchheim. Busverbindungen von Att-

nang-Puchheim nach Lambach und Wels fin-

den Sie auf dem neuen Fahrplan 506, der auf 

die Linie 561 abgestimmt ist.

Die Linien 565 (St. Georgen – Kammer – Vöck-

labruck), 563 (Nachtschwärmer), 573 (Schörfling 

– Lenzing – Pichlwang)  und 

585 (Schichtverkehr Franken-

burg  - Lenzing) erhalten nur 

geringfügige Änderungen.

Auf der Linie 562 (Unterach 

– Weyregg- Kammer – Vöck-

labruck) fahren am Morgen und 

am Wochenende durchgehende 

Busse nach Vöcklabruck bzw. 

Attnang-Puchheim, zusätzliche 

Busse zu den stärksten Schul-

zeiten, zu den übrigen Zeiten 

gibt es abgestimmte Umstie-

ge in Kammer auf die ÖBB 172 

(Kammer - Vöcklabruck) und 

den Bus 561. Die Strecke Un-

terach – Mondsee erhält den 

Fahrplan mit der neuen Linien-

nummer 596!

Im Angebot verbessert wird die 

Linie  582 (Schörfling – Aurach – 

Vöcklabruck) an Werktagen von 

Mo.-Fr. 5 Busse in beiden Richtungen fahren von 

6 – 18 Uhr mit Anschlüssen in Vöcklabruck am 

Bahnhof an die IC-Züge von und nach Linz bzw. 

Salzburg.

Um aber nicht bei der Weiterfahrt auf anderen 

Linien mit unliebsamen Überraschungen kon-

frontiert zu werden, ist es daher ratsam, sich 

vor Antritt einer Fahrt über die neuen Fahrpläne 

zu informieren. Am einfachsten ist dies über 

die Fahrplanauskunft auf www.ooevv.at mög-

lich. Hier werden die aktuellen Fahrpläne be-

kanntgegeben. Auch die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter im OÖVV Kundencenter informieren 

gerne. Kostenlose Fahrplanfolder (561, 563, 565, 

573, 585) erhalten Sie auch vor dem Start auf 

dem Gemeindeamt!

ALLE INFORMATIONEN: www.ooevv.at

OÖVV-Kundencenter, 

Volksgartenstraße 22, 4020 Linz

Telefon: 0732 / 66 10 10 66, 

kundencenter@ooevv.at  

Gemeinde Liniennummer Verkehrsunternehmen 2015 Verkehrsunternehmen 2016 

Seewalchen am Attersee 

561 ÖBB-Postbus GmbH ÖBB-Postbus GmbH 

561/565 -> 563 
Stern & Hafferl 
VerkehrsgesmbH -> ÖBB-Postbus GmbH 

565 
Stern & Hafferl 
VerkehrsgesmbH -> ÖBB-Postbus GmbH 

573 
Stern & Hafferl 
VerkehrsgesmbH -> ÖBB-Postbus GmbH 

585 
Stern & Hafferl 
VerkehrsgesmbH -> ÖBB-Postbus GmbH 
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Volksschule Seewalchen

Lehrausgang zur Rosenwind Apotheke
Auch heuer stand für die 3.Klassen wieder der Besuch in der Apotheke 

an. Wir durften im November die Rosenwind Apotheke in Seewalchen be-

suchen und hinter die Kulissen blicken. Im Laufe des Vormittags führten 

uns Familie Kosch und das Team in einem Rundgang durch die Apothe-

ke. Dadurch lernten die Kinder die verschiedenen Bereiche und Aufgaben 

kennen. Im Labor durften die Kinder selbstständig eine Teemischung 

und eine Creme zubereiten. Besonders am „Sausewind“, einer Maschine, 

die die Medikamente selbstständig einordnet und an der Arbeit im Labor 

fanden die Kinder großen Gefallen. Vielen Dank für diesen lehrreichen 

und spannenden Vormittag und die leckere gesunde Jause!

Iris Pichler, Uli Berger, Sandra Mielacher

Vernissage: Versteigerung zugunsten der VS
Am 24. September 2015 fand im „Beautycenter Sylvia Jodl“ im Burgstall 

in Vöcklabruck die erste Vernissage unserer Lehrerin Kerstin Haring statt. 

Ein besonderes Highlight dieses Abends war die Versteigerung eines 

Acryl-Bildes mit dem Titel „Morgentau“ zu. Nach dem amerikanischen 

Vorbild stand nach einigen Minuten und zahlreichen Spenden von über 

100 Besuchern der Besitzer fest. 

Der Gewinn wurde von der Volksbank Vöcklabruck- Gmunden verdoppelt. 

Frau Sylvia Jodl, Herr Dir. Nussbaumer und Frau Kerstin Haring überga-

ben unserer Schule 1000€ für den Musikalischen Schwerpunkt.

Romana Tarmann

Blick und Klick
Am Dienstag, den 17.11.2015, besuchte uns im Rahmen der Verkehrser-

ziehung der ÖAMTC mit dem Programm „Blick und Klick“. Die Kinder der 1. 

Klassen wiederholten das richtige Überqueren der Straße mit und ohne 

Zebrastreifen. Ganz toll war die Fahrt in einem fast richtigen „Auto“, bei 

der die Kinder auf eindrucksvolle Weise erlebten, wie wichtig das An-

schnallen ist.

Wir bedanken uns für den interessanten Vormittag!

Hirner Uli, Kerstin Haring, Claudia Söllradl

Klassenübergreifendes Waldprojekt – 2a Klasse und 
4b Klasse
Begeistert und neugierig machten sich die Schüler der 2a und 4b Klasse 

mit ihren Klassenlehrerinnen kürzlich an einem nicht zu kaltem Novem-

bertag auf, um den Wald in der nahen Schulumgebung auf vielfältige Art 

und Weise zu erkunden.

Die Schüler hatten in klassenstufenübergreifenden Gruppen diverse Auf-

gaben zu erledigen.

Eine zum Beispiel war, aus einigen Fundstücken des Waldes ein Natur-

kunstwerk bzw. ein Waldmandala zu gestalten. Ebenso spannend war 

es, mit verbundenen Augen von einem Partner zu einem Baum geführt 

zu werden, diesen mit den Händen kennenzulernen und ihn nachher 

mit offenen Augen wiederzufinden.

Mit einer Aufgabenliste ausgestattet, strömten die Kinder in diesen Klein-

gruppen in den Wald und hatten so die Möglichkeit, oft nicht Wahrge-

nommenes oder auch vermeintlich Alltägliches gezielt zu entdecken. 

Der Wald wurde somit aktiv erkundet. Genau um dieses tiefe Wahrneh-

men und Erleben geht es bei der Waldpädagogik. 

Es war also für alle Schüler und Schülerinnen, wie auch für uns Lehre-

rinnen ein sehr tolles und spannendes Projekt.

Birgit Manahl, Anna Bögl
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NMS - Workshop „Move.On“ und Konzert mit dem Bruckner Orchester

Am 5. Oktober 2015 besuchten zwei Mit-

glieder des Orchesters, Gerhard Paal (Brat-

sche) und Dr. Albert Landertinger (Posaune 

und Moderator des Konzerts) die 2. Klassen 

unserer Schule.  

Zuerst stellten sie ihre Instrumente vor. An-

schließend erarbeiteten sie mit den SchülerIn-

nen die Ballettmusik  „Der Feuervogel“ von Igor 

Strawinsky. Dabei konnten die Kinder wichtige 

Themen aus dem Stück hören, mit ihren ei-

genen Instrumenten bzw. mit den Schulinst-

rumenten spielen und darstellerisch in Szene 

setzen.

In der Zeit zwischen dem Workshop und dem 

Move.On Konzert gestaltete die 2a Klasse im 

Auftrag von Albert Landertinger acht große Sze-

nenbilder für die Ballettmusik in Bildnerischer 

Erziehung.  Am 11. November fuhren die zwei 

Klassen ins Neue Musiktheater nach Linz. Vor 

dem Konzert wurden die SchülerInnen durch 

das Haus geführt, um den Theaterbetrieb vor 

und hinter der Bühne kennenzulernen. Das 

modernste Opernhaus Europas beeindruckte 

alle sehr.

Nach der Führung nahmen die SchülerInnen 

am Konzert „Der Feuervogel“ teil. Es spielte 

das Linzer Bruckner Orchester, mit dabei Ger-

hard Paal an der Bratsche. Albert Landertinger 

führte durch das Programm und die von der 2a 

gemalten Illustrationen auf der Videowall er-

zählten mit der Musik die russische Geschichte 

des Prinzen Iwan, der mit Hilfe des Feuervogels 

den bösen Zauberer Kaschtschei besiegt, in 

eindrucksvollen Bildern. Am Ende des Stückes 

durften sich die SchülerInnen auf der Bühne ih-

ren verdienten Applaus abholen.

Zum Schluss des Konzerts spielte das Orches-

ter zur Freude aller bekannte Musikstücke wie 

„The Pink Panther“ und „The Simpsons“.

Auf der Homepage des Bruckner Orchesters 

finden Sie Bilder vom Konzert und die Illustra-

tionen der 2a.

Link zur Homepage des Bruckner Orchesters: 

http://www.bruckner-orchester.at/11907_DE-

Die_Jugend_._Move.on-Aktuelles.htm

O.Ö. Sammlungsgesetz. Information über illegale Sammlungen.
ie Direktion Inneres und Kommunales im Amt der O.Ö. Landesregierung hat die Gemeinde ersucht, fol-
gende Information an die Gemeindebürger zu geben: Sehr geehrte Damen und Herren! Uns wurde be-
kannt, dass der „Österreichischer Hilfsdienst Verein – ÖHD“ mit Sitz in Klagenfurt, der „Hilfs Fonds 
Österreich – HFÖ“ mit Sitz in Ferndorf und der Verein „ProFilius“ mit Sitz in Bad Ischl Geldspenden-
Sammlungen (Haus- oder Straßensammlung) in Oberösterreich durchführen. Von Seiten des Amtes der 
Oö. Landesregierung wurde dafür keine Bewilligung an obgenannte Vereine erteilt. 
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„SEEWALCHEN HILFT“
Im Oktober 2014 kamen zum ersten Mal Asyl-

werber nach Seewalchen und bezogen in 

Neu-Steindorf Quartier. Inzwischen haben schon 

einige Asyl bekommen. Die meisten davon sind 

weggezogen. Neue sind nachgekommen. In 

den vergangenen Wochen sind drei zusätzliche 

Quartiere eröffnet worden: eine syrische Familie 

lebt im Pfarrhaus, eine afghanische in Haining, 

eine irakische und eine afganische Familie ha-

ben in Litzlberg eine vorübergehende Bleibe ge-

funden. Insgesamt sind in Seewalchen lt. Mel-

destatistik 47 Flüchtlinge untergebracht (Stand 

Ende November, das sind 0,85% der Gemein-

debevölkerung), inkl. jener, deren Asylverfahren 

bereits positiv abgeschlossen ist. 

Die Asylwerber werden von der Caritas mobil be-

treut. Von Anfang an hat sich auch eine Gruppe 

von Freiwilligen gebildet, welche die Flüchtlinge 

bei der Bewältigung ihres Alltags in einer für sie 

neuen und fremden Welt unterstützt - 

beim Deutschlernen, bei Behörden- und 

Arztbesuchen, durch Fahrdienste u.a. Aber 

auch unterhaltsame Ak-

tivitäten stehen auf dem 

Programm. 

Bei Ausflügen lernen 

sie unsere nähere Um-

gebung kennen. Ge-

meinsames Kochen, 

Essen, Tanzen und 

Musizieren verbin-

det über sprachliche 

und kulturelle Barrie-

ren hinweg. Im Adventmarkt des Sozi-

alausschusses am Rathausplatz und 

am Christkindlmarkt der ÖVP Frauen waren 

die Asylwerber aus Steindorf mit einem Stand 

vertreten. Für die Asylwerber in Seewalchen 

war es auch eine sehr positive Erfahrung, beim

Entschutten des Kirchendachbodens zu helfen 

und sich so für die vielfältigen Hilfestellungen 

zu revanchieren. 
Maria Hornsby-Tichy

GEBEN IST SELIGER ALS NEHMEN
Das Freiwilligenteam versucht, die 

Grundbedürfnisse durch Sachspenden 

zu decken. Die Hilfsbereitschaft der Be-

völkerung von Seewalchen ist groß, und 

viele Menschen wollen unter dem Motto 

„Geben ist seliger als nehmen“ helfen. 

An dieser Stelle allen hilfsbereiten 

Händen ein herzliches Dankeschön! 

„Geben“ in Form von Zeit- und Geld-

spenden ist sehr willkommen. Wer geht 

gerne wandern und kann ein paar Leu-

te mitnehmen? Zu einem Spaziergang 

in die nächste Umgebung? Wer bastelt 

gern und hat gute Ideen? Gemeinsam 

kochen? Kekse backen? Zum Wochen-

markt fahren?

Asylwerber dürfen keine bezahlte 

Tätigkeit annehmen, und so ist jede 

Abwechslung, gepaart mit der Möglich-

keit, Deutsch zu üben, sehr willkommen. 

Wer mithelfen möchte, meldet sich bitte 

bei Maria Hornsby-Tichy, 

Tel.: 0680-218 3434.

Die Initiative „Seewalchen hilft“ möchte 
wieder eine Weihnachtspackerl-Aktion für die 
Asylwerber/-innen durchführen. 
Wer also eine sinnvolle Spendenidee sucht:
Konto „Seewalchen hilft“: 
IBAN AT53 3460 8000 0007 3486
Danke im Voraus für Ihre Unterstützung!

Bei den Tanzabenden mit den Frauen entsteht eine 
überaus positive Atmosphäre. Spontan gewählte 
Musik aus aller Welt kommt bei allen gut an.
Hinweis: Offene Tanz- und Begegnungsabende für 
alle interessierten Frauen gibt es am:
29. Jänner, 26. Februar, 1.April, 29. April
Jeweils Freitag, 18:00 Uhr, Pfarrheim, Chorraum.Gotteslob-Engerln basteln für den Chrkistkindlmarkt

Flüchtlinge beim Entschutten des Kirchendachbodens



Ausgabe 06/2015 21

SEEWALCHNER MARKTBLATT
MARKTGEMEINDE SEEWALCHEN AM ATTERSEE

SEEWALCHNER MARKTBLATT
MARKTGEMEINDE SEEWALCHEN AM ATTERSEE

Neues vom Roten Kreuz

Ferienspaß

Im Sommer durften 45 Kinder vom Ferienspaß für zwei Stun-

den in die Rolle eines Sanitäters schlüpfen. Unter anderem 

wurde der Rettungswagen besichtigt, das Absetzen eines 

Notrufes bei der Leitstelle geübt und das Rufhilfegerät vor Ort 

getestet. Die Kinder hatten sichtlich Spaß! 

Rotkreuz-Ball
am 5.1.2016, Kultursaal Seewalchen, Beginn: 20h00, mit 

stilvoller Tanzmusik und gratis Heimbringerdienst

Essen auf Rädern elektrisch!

Die Aktion „Essen auf Rädern“ besteht in Seewalchen seit den 80er-Jahren 
als Kooperation zwischen Gemeinde und Rotem Kreuz, da unsere Mitarbei-
ter_innen am Wochenende und an Feiertagen die Auslieferung überneh-
men. Jetzt wurde dafür ein neues Fahrzeug angeschafft - ökologisch rein 
elektrisch betrieben!

Menschlichkeit als oberstes Gebot

Die Flüchtlingssituation hat das Rote Kreuz als große Hilfsorganisation 

besonders gefordert. In Attnang wurde im September ein Übernach-

tungslager aufgebaut. Im ehemaligen Postverteilerzentrum Linz sind 

seit September täglich viele aus ihren Ländern Vertriebene zu versorgen. 

In Schärding betreut das Rote Kreuz ein Transitlager an der Grenze zu 

Deutschland

Ganz wichtig ist hier die helfende Bevölkerung im Rahmen des TEAM 

ÖSTERREICH. Diese Initiative von Rotem Kreuz und Ö3 ermöglicht den 

Einsatz von normalen Bürgern in organisiertem Rahmen. Jeder kann 

sich dabei freiwillig über www.teamoesterreich.at melden und zu einer 

menschlichen Behandlung der Flüchtlinge beitragen. 

Ohne das Team Österreich wäre es für das Rote Kreuz unmöglich, 

diesen Großeinsatz zu bewältigen, da die anderen Aufgaben wie 

der Rettungsdienst natürlich weiterlaufen.

Übungen

KHD heißt Teamarbeit und 

so beteiligten wir uns ge-

meinsam mit dem RK 

Vöcklabruck an der Herb-

stübung der Seewalchener 

Feuerwehren.
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REGATTA 
Ausbildung Attersee-Attergau Experten/in

Im Rahmen eines neuen REGATTA Förderprojektes findet eine 
Ausbildung zum/zur Attersee-Attergau Experten/in statt.
Die Ausbildung richtet sich an alle, die an der Geschichte, Kultur und 
Natur der Region Attersee-Attergau interessiert sind.

Termin: 
Freitag 4. März 2016, 14 – 18 Uhr  (Theorieteil)
Samstag, 5. März 2016, 9 – 17 Uhr (Exkursion zu den Natur-und 
Kulturschätzen, sowie zu den TOP-Ausflugszielen der Region 
Attersee-Attergau)

Wo: 
Seeparksaal im Ärztezentrum in Kammer/Schörfling a.A.
Kosten: 
€ 25,-- pro Person (inkl. Schulungsunterlagen und ganztägiger 
Exkursion)
Anmeldung:
Per E-Mail bis 15. Jänner 2016 an: heidi.egger@regatta.co.at
(Regionalentwicklungsverein Attersee-Attergau REGATTA). 
Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Bestätigung mit 
Detailinformationen.

Spezialausbildung zum/zur Pfahlbau und Klimt-Vermittler/in

Weiters sucht die Region Attersee-Attergau (REGATTA) Personen, die 
sich zum/zur Pfahlbau-oder Klimt-Vermittler/in ausbilden lassen. 
Voraussetzung dafür ist die absolvierte Ausbildung zum/zur 
Attersee-Attergau Experten/in.

Termin:
Freitag 1. April 2016, 14 – 17 Uhr 
(Theorieteil + Pädagogik)

Samstag 2. April 2016, 9 – 17 Uhr 
(Klimt Spezialausbildung inkl. Exkursion)
Samstag 9. April 2016, 9 – 17 Uhr 
(Pfahlbau Spezialausbildung inkl. Exkursion)

Bitte geben Sie uns Ihr Interesse an dieser Spezialausbildung unter 
heidi.egger@regatta.co.at  bekannt. 
Weitere Details dazu erfahren Sie bei einem Informationstreffen. 

Informationen zu diesen Ausbildungskursen finden Sie auf: www.regatta.co.at

RV Seewalchen - Rückblick auf eine erfolgreiche 
Rudersaison 2015
Bei der Jahreshauptversammlung für die Ru-

dersaison 2015 Mitte November konnten die 

Ruderer mit viel Stolz auf die abgelaufene 

Rudersaison zurückblicken. 30.932 geruderte 

Kilometer und 3.853 Trainingsstunden in der 

Kraftkammer sprechen für sich. Obwohl wir uns 

heuer über einen Jahrhundertsommer freuen 

durften, waren die Ruderbe-dingungen am At-

tersee nicht immer optimal, schlechtes Wetter 

im Mai dazu die stürmischen Winde und der 

niedrige Wasserspiegel ab August stellten die 

Ruderer vor große Probleme.

Die Höhepunkte 2015 waren aber sicherlich 

der 7. Platz von Eva Goller bei den U-23- Welt-

meisterschaften in Bulgarien, der 12. Platz von 

Markus Lemp bei den Ruder-Weltmeisterschaf-

ten in Frankreich sowie der Sieg von Obmann 

Gerald Aigner bei der World-Masters-Regatta in 

Belgien.

Im Mai tauften Landes-

hauptmann Dr. J. Pührin-

ger einen Breitensport-

Vierer, Bürgermeister J. 

Reiter einen Renneiner 

und T. Moosleitner (GRAWE-

Versicherung) einen Dop-

pelzweier. Bereits zum 4. 

Mal wurde der Early-Bird 

(Langstreckenregatta im 

Einer von Unterach nach 

Seewalchen) ausgetragen, 

bei sehr schwierigen Bedingungen mit teils ho-

hen Wellen ruderten 56 Einer die 19 km quer 

über den Attersee. Vom RVS gingen 7 Teilnehmer 

an den Start, Eva Goller erruderter Platz 3 und 

Gerald Aigner Platz 5.

Die traditionelle 6-Seen-Ruderregatta wurde 

heuer ebenfalls in Seewalchen ausgetragen. 

Mit 4 Einzelsiegen sicherte sich der RVS den 2. 

Gesamtrang in der Mannschaftswertung.  

Über tolle Erfolge konnte sich die große Ju-

gendmannschaft freuen – mit Siegen in Ot-

tensheim, Völkermarkt und am Attersee wurden 

sie für ihr hartes Training belohnt. Bereits im 

Jänner 2016 startet die Rudersaison mit den 

Indoor-Staats-meisterschaften in Wien. 
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Beilage Gemeindezeitung Dezember 2015 

 

 
 
 
 
Die ersten beschlossenen REGATTA Förderprojekte – eine Übersicht: 
 
Top Ausflugsziele 
Angebots-und Marketingkooperation der 12 
wichtigsten Ausflugsziele Attersee-Attergau 
Projektträger: ARGE Top Ausflugsziele 
 
Pfahlbau Erlebnis.Welt.Erbe 
Pfahlbau Erlebnis Spielpatz - auch für 
Behinderte - auf der Promenade Seewalchen 
Projektträger: Marktgemeinde Seewalchen 
 
Kapellenweg Weyregg (Kleinprojekt) 
Kapellen, Kleindenkmäler entlang der Wander- 
wege dokumentieren und zugänglich machen 
Projektträger: Personengemeinschaft Weyregg 
 
Pfahlbau Welterbe-Region Attersee 
Vernetzung und Information wie Welterbefest,  
Fachvorträge, Exkursionen sowie Grundlagen- 
arbeiten für ein mögliches Pfahlbaudorf 
Projektträger: Verein Pfahlbau am Attersee 
 
Steinzeitgärten, Pfahlbaumodelle, Einbaum 
In den beiden Welterbe-Gemeinden Attersee a. 
A. und Seewalchen bei den Pfahlbau Pavillons 
Projektträger: Verein Pfahlbau am Attersee 
 
Handlungskonzept Tourismus Attergau 
Formulierung der verbindlichen touristischen 
Ziele, Maßnahmen, Vernetzungen  bis 2020 
Projektträger: Tourismusverband Attergau 
 
Attersee-Experte/in u. Kulturvermittler/in  
Bildungsmaßnahme zur Stärkung des Wissens 
über die Region und des Führungsangebotes  
im Ausflugstourismus – speziell Klimt, 
Pfahlbau 
Projektträger: Tourismusverband Attersee 
 
 

Römervillen Prospektion 
Erforschung durch Bodenradar in St.Georgen 
und Weyregg 
Projektträger: Heimatverein Attergau 
 
Eiszauber am Landungsplatz in Attersee 
Kunst-Eislaufplatz 270m²  mit abendlicher 
Umwandlung  zu 3 Eisstockbahnen  
Projektträger: Seehof Attersee GmbH. 
 
Attersee Hotels 
Angebots-und Marketingkooperation von 7 
Hotelbetrieben mit 500 Betten am Attersee 
Projektträger ARGE Attersee Hotels 
 
Golf & Seen Salzkammergut Salzburger 
Seenland   
Golf Marketing Kooperationsprojekt von 7 
Betrieben und 3 Golfplätzen Attersee-Attergau 
Projektträger: ARGE Golf & Seen 
 
Natur-und Kulturerlebnis Agerfluss/Lenzing 
Themenweg entlang der Ager vom Ortszentrum 
von Lenzing bis zum Attersee 
Projektträger: Marktgemeinde Lenzing 
 
Weg der Kobolde (Kleinprojekt) 
Aufwertung des bestehenden „Pfarrer-Salettl-
Weges“ von der Kirche nach Seefeld 
Projektträger: Verein zur Förderung der 
Infrastruktur (VFI), Steinbach 
 
Offener Begegnungs-und Bewegungsraum 
für Jugendliche/Familien - Freizeitoase Straß  
Ortsbelebung und attraktive Maßnahmen 
speziell für die Zielgruppe Kinder / Jugendliche 
Projektträger: Verein Gemeinsam.Leben.Straß 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Informationen zum Regionalentwicklungsverein Attersee-Attergau REGATTA  und zum LEADER-
Förderprogramm 2014-20 finden Sie unter: www.regatta.co.at 
 
Erstkontakt bei LEADER-Förderungen und LEADER-Projekten: LEADER-Büro, Hauptstraße 17, 4863 
Seewalchen, Mail: leader@regatta.co.at , Tel.: 07662-29199 oder 0664-5016505 (Mag. Leo Gander). 
 



FEB

  9.
32. Buntes Faschingstreiben am Rathausplatz, Fa-
schingszug und Faschingskehraus im Feuerwehrhaus,  
ab 14.00 Uhr – FF Seewalchen

14. Eisstock-Marktmeisterschaften (mit Birnstöcken), 
REVA-Halle Vöcklabruck

DEZ
26. Stefaniball, 20.00 Uhr, Kultursaal – FF Kemating    
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Tel. 141
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IMPRESSUM

VERANSTALTUNGEN

MÄRZ
6. Liebstattsonntag und Goldhauben-Cafe, ab 09.00 Uhr, Kir-

chenplatz - Goldhauben- und Kopftuchgruppe

8. Bildervortrag: „Symbolsprache Christlicher Kunst“, 19.30 
Uhr, Evang. Pfarrsaal   – Evang. Bildungswerk 

11. Baumschnittkurs, 13.30 Uhr (Ort wird noch bekanntgege-
ben) – Siedlerverein Seewalchen und Umgebung

12. Ostermarkt, Rathausplatz - Sozialausschuss

19. Osterputz,  Flurreinigungsaktion – Umweltausschuss der 
Marktgemeinde Seewalchen

JÄN
  5. Rot-Kreuz-Ball, 20.00 Uhr, Kultursaal 

21. Pensionistenmaskenball, 14.00 Uhr, Kultursaal – Pensio-
nistenverband

24. Kinderfasching, 14.00, Kultursaal - Kinderfreunde

24. Krautwickler-Sonntag, 10.30 Uhr, Evang. Pfarrsaal Ro-
senau  -  Evang. Frauenkreis Rosenau

30. Musikerball,  20.00 Uhr, Evang. Pfarrsaal Rosenau – MV 
Rosenau
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Der Verein O.Ö. Familienzentren hat folgende Stellen ausgeschrieben:
Wir suchen zur fallweisen Beschäftigung ab sofort
AUSHILFEN
für unsere Krabbelstube Seewalchen

Nähere Infos bei bzw. schriftliche Bewerbung (inkl. Lebenslauf, 
Zeugnisse und Foto) per Post an Familienzentren der 
OÖ Kinderfreunde, Mag. Jasmine Malik, Wiener Straße 131, 
4020 Linz, 0732 / 77 30 11-76.

Wir suchen ab 1.3.2016 eine/n
engagierte/n LEITER/IN (Karenzvertretung)
für den Hort Seewalchen
Beschäftigungsausmaß 39,50 Wochenstunden

Wenn Sie gerne mit Kindern arbeiten, kreativ und pädago-
gisch interessiert sind und als Vertretung fallweise in unserer 
Krabbelstube mitarbeiten möchten, wenden Sie sich bitte an 
das Personalbüro der Familienzentren der OÖ Kinderfreunde, 
Frau Mag. Jasmine Malik,

Wiener Straße 131, 4020 Linz, 0732 / 77 30 11-76 oder di-
rekt an unsere Krabbelstubenleiterin Melanie Teubl 
(Tel: 0699 / 16 886 186)
Familienzentren der OÖ Kinderfreunde- Krabbelstube See-
walchen, Frau Melanie Teubl, Bahnweg 5, 4863 Seewalchen
Das Mindestentgelt beträgt 11,76 € brutto pro Stunde inkl. 
Sonderzahlungen und Urlaubsersatzleistung.

Die FAMILIENZENTREN DER OÖ KINDERFREUNDE sind seit 1978 Teil der Kinderfreunde OÖ und 
aktuell Träger von 29 Horten, 6 Kindergärten und 19 Krabbelstuben in oberösterreichischen 
Gemeinden. Mit unserem Motto „Gemeinschaft mit Herz“, unseren Schwerpunkten Kinderrechte, 
Mitbestimmung und den hohen pädagogischen Qualitätsstandards sowie einer professionellen 
Betriebsführung haben wir uns einen Namen in Oberösterreich gemacht. 

Wir suchen ab 1.3.2016 eine/n  
engagierte/n LEITER/IN (Karenzvertretung)
für den Hort Seewalchen
Beschäftigungsausmaß 39,50 Wochenstunden  

Aufgaben 
• Organisatorische und administrative Leitung des dreigruppigen Hortes 
• Anleitung der MitarbeiterInnen und fachliche Dienstaufsicht 
• Umsetzung unserer pädagogischen Standards 
• Kommunikation mit Eltern und Bildungspartnern  
• Gestaltung der Erziehungs- und Bildungsarbeit in der eigenen Gruppe 

Anforderungsprofil 
• Abschluss einer Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik mit Zusatzausbildung 

Hortpädagogik, einer Pädagogischen Hochschule oder des Kollegs für 
Sozialpädagogik 

• Einige Jahre Berufserfahrung im Hort 
• Selbstständigkeit und organisatorische Fähigkeiten
• Wissen über Bedürfnisse und Fördermöglichkeiten für Kinder im Volksschulalter 
• Sensibler und liebevoller Umgang mit Kindern 
• Integrativer Ansatz in der Arbeit mit den Kindern 
• Gute Kenntnisse in EDV und Administration  
• Kommunikations- und Teamfähigkeit 
• Flexibilität 
• Engagement 

Wir bieten 
• Arbeiten in einem erfahrenen Team 
• Umfangreiche Fortbildungsangebote 
• Unterstützung durch mobile pädagogische Beratung 
• Mindestens 2 frei verfügbare Urlaubswochen 

  6. MASKENBALL,  20.00 Uhr, Kultursaal – MMK Seewalchen

FEB VERANSTALTUNGEN

Aufgaben
· Organisatorische und administrative Leitung des dreigruppigen Hortes
· Anleitung der MitarbeiterInnen und fachliche Dienstaufsicht
· Umsetzung unserer pädagogischen Standards
· Kommunikation mit Eltern und Bildungspartnern
· Gestaltung der Erziehungs- und Bildungsarbeit in der eigenen Gruppe


